
7. Jahr der Hundertjahrfeier 
der Erscheinungen von Fatima
Pastoraljahr 2016-2017
Jubiläumsjahr

«“MEIN GOTT, ICH GLAUBE AN DICH“. 
ICH GLAUBE, DU BIST DER EINZIGE 
UND WAHRE GOTT, DER SCHÖPFER 
VON ALLEM, WAS EXISTIERT, DER 
EINZIGE HERR DES HIMMELS UND DER 
ERDE, DER EINZIGE, DER ES VERDIENT, 
IHM ZU DIENEN, IHN ANZUBETEN UND 
ZU LIEBEN».
Schwester Lucia, Die Botschaft von Fatima durch die Zeit und durch die Ereignisse

 

Portikus der Hundertjahrfeier 
In Gott meine gesamte Hoffnung und mein Vertrauen legend, 
bekenne ich den Glauben, der mich dazu führt, ihn zu ehren 
und zu lieben – der Glaube der Kirche, dessen teil ich bin -, und 
nutze die Worte des Symbols der Aposteln:

Ich glaube an Gott,

den Vater, den Allmächtigen,

den Schöpfer des Himmels und der Erde,

und an Jesus Christus,

seinen eingeborenen Sohn,

unseren Herrn,

empfangen durch den Heiligen Geist,

geboren von der Jungfrau Maria,

gelitten unter Pontius Pilatus,

gekreuzigt, gestorben und begraben,

hinabgestiegen in das Reich des Todes,

am dritten Tage auferstanden von den Toten,

aufgefahren in den Himmel; er sitzt zur Rechten Gottes,

des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen,

zu richten die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist,

die heilige katholische Kirche,

Gemeinschaft der Heiligen,

Vergebung der Sünden,

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben.

Amen.

Jubiläumsweg

Als Abschluss des feierlichen siebenjährigen Weges in diesem 

Jubiläumsjahr der Hundertjahrfeier der Erscheinungen von 

Fatima, wird dem Pilger in diesem Heiligtum angeboten, seine 

Wallfahrt von Gebeten ausgehend aufzubauen, die nützlich 

sind, um das Leben wieder auf Geistlichkeit dieses Ortes zu 

zentrieren: die Verwurzelung im christlichen Glauben, den wir 

im Glaubensbekenntnis bekennen, die Verbundenheit mit der 

kirchlichen Gemeinde, der wir angehören und die sich im Gebet 

für den Nachfolger von Petrus findet, die Marienverehrung 

durch das Gebet des Rosenkranzes, das Gebet für den Frieden als 

Zeichen des Einsatzes für die Errichtung einer Welt gemäß dem 

Willen Gottes und die Weihe des Lebens an Unsere Liebe Frau in 

einer vertrauensvollen Haltung der Hingabe  in die barmherzige 

Liebe Gottes.  

Während dieses Feierjahres, und gemäß der Erlaubnis des 

Heiligen Stuhls, kann derjenige, der gläubig dieses Heiligtum 

besucht, und hier besonders die Erscheinungskapelle, als 

Gedenkort der Erscheinungen der Jungfrau Maria, und die 

Basilika Unserer Lieben Frau des Rosenkranzes von Fatima, wo 

die seligen Francisco und Jacinta Marto und die Seherin Schwester 

Lucia von Jesus und des Unbefleckten Herzens begraben sind, 

eine Plenarindulgenz erhalten. Die Bedingungen, die mit dem 

Erhalt dieser Indulgenz verbunden sind, sehen vor, dass die 

Beichte (während des Besuchs oder an einem naheliegenden 

Datum) abgelegt, die Heilige Kommunion erhalten und für die 

Anliegen des Heiligen Vaters gebetet wird. DE

Wegstationen

Portikus der Hundertjahrfeier, Hohe des Gebetsareals
Das Apostolische Glaubensbekenntnis

Erscheinungskapelle | Rosenkranz 

Gräber der Hirtenkinder | Gebet für den Papst 

Kapelle des Allerheiligsten Sakraments | Gebet für den Frieden  
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   Mein 
Unbeflecktes 
Herz wird
deine Zuflucht 
und der Weg sein, der dich zu Gott führt

Jubiläumsweg

Jubiläumsweg
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«– BETET TÄGLICH DEN ROSENKRANZ, 
UM DEN FRIEDEN DER WELT UND 
UM DAS ENDE DES KRIEGES ZU 
ERLANGEN». 
Schwester Lucia, Erinnerungen 

Erscheinungskapelle 
An diesem Ort erinnere ich mich an die Bitte Unserer Lieben 
Frau, dass man hier eine Kapelle erbaue und an ihren Aufruf, 
Gott nicht weiter zu beleidigen. Unter dem fürsorglichen Blick 
der Lieben Frau des Rosenkranzes, die mich lehrt, dem Herrn 
zu folgen, meditiere ich über die Geheimnisse vom Leben Jesu 
Christi und versuche, mein Leben mit Ihm zu planen, indem 
ich Ihn während des Rosenkranzgebets betrachte. 

«JACINTA BEHIELT EINE SO GROSSE LIEBE 
ZUM HEILIGEN VATER, DASS SIE IMMER, 
WENN SIE JESUS IHRE OPFER ANBOT, 
HINZUFÜGTE: UND FÜR DEN HEILIGEN 
VATER. AM ENDE DES ROSENKRANZES 
BETETE SIE IMMER DREI GEGRÜSSET SEIST 
DU MARIA FÜR DEN HEILIGEN VATER [...]». 
Schwester Lucia, Erinnerungen 

Gräbern der Hirtenkinder
An den Gräbern der Hirtenkinder richte ich mein Gebet für den 
Heiligen Vater an den Herrn, lasse zu, dass seine Anliegen meine 
werden und vereine mich, mit ihm, mit der gesamten Kirche:

Herr, guter Hirte der Menschheit,

Du hast Petrus und seinen Nachfolgern die Mission anvertraut, 

die Brüder und Schwestern im Glauben zu stärken

und im Hören des Wortes zu erleuchten.

An diesem Ort, an dem die Hirtenkinder von Fátima 

eine tiefe Hingabe zum Heiligen Vater und eine starke 

Liebe zur Kirche bezeugt haben, bitten wir Dich, 

dass Dein Heiliger Geist der Weisheit unseren Papst 

Franziskus in seiner Mission als Nachfolger Petrus 

erleuchten möge; 

dass Deine Barmherzigkeit ihn beschütze und begleite;

dass das Zeugnis Deiner Gläubigen ihn bei seinen 

Aufgaben ermutige

und dass die zarte Gegenwart Marias für ihn ein 

Zeichen Deiner Liebe sei;

dass er stark im Glauben, wagemutig in der Hoffnung 

und eifrig in der Nächstenliebe sei.

So bitten wir Dich, der Du Gott bist in der Einheit mit 

dem Vater und dem Heiligen Geist.

Amen.

* Vaterunser...

* Ave-Maria...

* Gloria...

«SIE BEFAHL UNS, FÜR DEN FRIEDEN ZU 
BETEN, DAMIT DER KRIEG ZU ENDE GEHT».
Schwester Lucia, Erinnerungen 

Kapelle des Allerheiligsten Sakraments  
Der Frieden ist ein wesentliches Element in der Botschaft 
von Fatima. Unsere Liebe Frau verkündet ihn und besteht 
auf die Wichtigkeit des Gebets, um diesen zu erlangen. Die 
Aufforderung der Königin des Friedens aufnehmend, vereine 
ich mich mit allen Männern und Frauen, die sich Frieden 
wünschen und diesen errichten, bete den Herrn in Stille an 
und lasse ihm mein Gebet, in dieser Kapelle, die errichtet 
wurde, um den Frieden zu erlangen, zukommen: 

Gott, Unser Heiliger Vater,

durch Jesus hast Du uns Deinen Frieden gegeben

und durch Ihn wolltest Du uns zu Deinem Herzen führen.

An diesem Ort, an dem uns die Jungfrau Maria zum 

Gebet für den Weltfrieden einlädt und an dem der 

Friedensengel uns dazu ermahnt, nur Gott zu lieben,

bitten wir Dich,

dass zwischen den Völkern Eintracht herrschen möge;

dass die Verantwortlichen der Nationen Wege der 

Gerechtigkeit finden;

dass wir alle den Frieden im Herzen finden,

und dass wir durch die Fürsprache und Hilfe der 

Königin des Friedens

zu Erbauern einer geschwisterlichen Welt werden.

Durch Christus Unseren Herrn

Amen.

«MEIN UNBEFLECKTES HERZ WIRD 
DEINE ZUFLUCHT UND DER WEG SEIN, 
DER DICH ZU GOTT FÜHRT».
Schwester Lucia, Erinnerungen 

Jubiläumsgebet der Weihe
Während des Jubiläumsjahres im Gebet
Ich gebe mich in einer feierlichen Haltung des Lobes und des 
preisenden Dankens der Jungfrau Maria hin, um, wie sie, 
mich dem Herrn des Lebens, der Freude und des Segens zu 
weihen und ihm das, was ich bin, und das, was ich durch die 
Hände der Jungfrau von Fatima, Zuflucht und Weg zu Gott, 
erhalte, hinzugeben:

Gegrüßt seist Du Mutter des Herrn, 
Jungfrau Maria, Königin des Rosenkranzes von Fátima!
Gebenedeit unter allen Frauen,
Du bist das Bild der mit dem österlichen Licht 
gekleideten Kirche,
Du bist die Ehre unseres Volkes,
Du bist der Triumph über das Zeichen des Bösen.

Prophezeiung der barmherzigen Liebe des Vaters,
Meisterin der Verkündung der Frohen Botschaft des Sohnes,
Zeichen des brennenden Feuers des Heiligen Geistes,
lehre uns in diesem Tal der Freuden und Schmerzen,
die ewigen Wahrheiten, die der Vater den Kleinen offenbart. 

Zeige uns die Kraft Deines schützenden Mantels.
Sei in Deinem Unbefleckten Herzen, 
die Zuflucht der Sünder und der Weg, der zu Gott führt.

Vereint mit meinen Brüdern und Schwestern,
im Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe,
gebe ich mich Dir hin. 
Durch Dich vereint mit meinen Brüdern und 
Schwestern weihe ich mich dem Herrn,
oh Jungfrau des Rosenkranzes von Fátima.

Geborgen im Licht, das uns aus Deinen Händen 
erreicht,
werde ich den Herrn ehren bis in alle Ewigkeit.
Amen.


